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setzt en  Ver kehr szentr al e  Tr ave münde  i n  Ausü bu n g  i hr er
schi fffahrt spol i zei l i ch en  Täti gkei t en.
   Hi nt er gr u n d:
Ei n  Höh epu nkt  der  Kr euzfahrtsai son  i m  So mmer  201 8  war
der  Anl auf  der  „ Queen  El i zabet h “  i n  Lü beck- Tr ave münde.   Ge-
messen  an  den  Ver häl t ni ssen  des  Revi er s i n  der Tr ave münder
En ge,   dort  wo  di e Tr ave i n  di e  Ostsee  mü ndet  u n d  wo  gr ößer e
Schi ffe  n ur  u nt er  den  Vor gaben  ei n er  Begegn u n gsr egel   ei n-
zel n  passi er en  kön n en,   i st  di e  „ Queen  El i zabet h “   ei n  Fahr-
zeu g,   wel ch es  dur ch  sei n e  Gr öße  von  293  m  Län ge  so wi e  ei -
n er  Br ei t e  von  36, 60  m  ger ade  n och  eben  di e  Wasser str a ße
u nt er  Bedi n gu n gen  u n d  Aufl agen  befahr en  kan n.   Dabei   müs-
sen  vi el e  ei nzel n e  Fakt or en  beacht et  wer den.   Bedi n gu n gen,
wi e  ni cht  z u  h oh e  Wi n dstär ken  u n d  gut e  Si cht,   si n d  Gr u n dvor-
r ausetzu n gen  i n  sol ch  ei n e m  en gen  Revi er,   a uch  wen n  di e
h euti gen  Schi ffe  n eben  moder n en  Navi gati onsei nri cht u n gen
auch  ü ber  st ar ke  u n d  pr äzi se  St eu er-  u n d  Pr opul si onsei nri ch-
t u n gen  verf ü gen.  
Ab  besti mmt en  Wi n dstär ken  wi r d  es  bei   den  gr oßen  Wi n dan-
gri ff sfl äch en  der  h och  auf gebaut en  Passagi er schi ffe  i mmer
noch  gefährl i ch.   Deshal b  schr ei bt  di e  schi fffahrt spol i zei l i ch e
Geneh mi gu n g  i n  Abhän gi gkei t  vo m  Wi n d  a uch  di e  An nah me
ei n es  Assi st enzschl epper s  z ur  Si ch er h ei t  vor.
Beschr ei bu n g:
Di e  wachsende  Nachfr age  nach  Kr euzfahrt en  besch ert e  den
deutsch en  Ostseehäfen  ü ber  di e  ver gan genen  Jahr e  hi n weg
ei n e  st eti g  st ei gen de  Zahl   von  Anl äufen  dur ch  i mmer  gr ößer
wer dende  Passagi er schi ffe.   Di e  Konzentr ati on  der  Besuch e
di eser  Schi ffe  fi n det  i n  den  Seehäfen  Ki el   u n d  Rost ock- War-
n e münde  st att.   Auch  a n der e  Häfen  an  der  deutsch en  Ostsee-
küst e  i m  Ber ei ch  des  Wasser str a ßen-  u n d  Schi fffahrt sa mt es
Lübeck,   wi e  Lü beck- Tr ave münde  u n d  Wi s mar,   erl ebt en  i n
j ü n gst er  Zei t  spekt akul är e  Anl äufe  von  au ßer ge wöh nl i ch  gr o-
ßen  Kr euzfahrt schi ffen.
Ab  besti mmt en  Schi ff sgr ößen,   i m  Ver häl t ni s  z u  den  Gr ößen
der  schi ff bar en  Wasserfl äch en  i n  den  Revi er en,   benöti gen
di ese  Schi ffe  ei n e  schi fffahrt spol i zei l i ch e  Geneh mi gu n g
dur ch  das  j e wei l s  z ustän di ge  Wasser str a ßen-  u n d  Schi ff-
fahrt sa mt.   Gr u n dl age  hi erf ür  i st  di e  Seeschi fffahrt sstr a ßen-
Or dn u n g.   Di e  Geneh mi gu n gen  wer den  i m  Si n n e  der  Si ch er-
h ei t  u n d  Lei chti gkei t  des  Schi ff sver kehr s  erl assen  u n d  mi t
den  ver schi edenst en  Bedi n gu n gen  u n d  Aufl agen  ver seh en,
di e  ei n e  Beei ntr ächti gu n g  der  Si ch er h ei t  u n d  Lei chti gkei t  des
Ver kehr s  ver h üt en  oder  ausgl ei ch en  u n d  ei n e  Gefahr  f ür  di e
Meer esu mwel t  ver hi n der n  oder  besei ti gen.
Di e  Ei n hal t u n g  der  Bedi n gu n gen  u n d  Aufl agen  ü ber wachen
i m  Zustän di gkei t sgebi et  des  Wasser str a ßen-  u n d  Schi ff-
fahrt sa mt es  Lü beck  di e  Nauti ker  i n  der  r u n d  u m  di e  Uhr  be-
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Dur ch  di e Tr ave münder  E n ge  ei n gel a ufen,   err ei cht  das  Schi ff  ei n e  Ausbuchtu n g  der Tr ave,   di e  Si e-
ch en bucht.   Hi er  kan n  es  gedr eht  wer den,   so  dass  es  di e  Tr ave  nach  sei n er  Li egezei t  a uch  wi eder
vor wärts  mi t  de m  Bu g  vor aus  Ri cht u n g  See  verl assen  kan n.   Für  das  Dr eh en  st eht  auf  der  Wasser-
fl äch e  der  Si ech en bucht  ei n  Wendekr ei s  von  ger ade  ei n mal   345  m  z ur  Verf ü gu n g.   Das i st  ni cht  vi el
i m  Ver häl t ni s  z ur  Län ge  des  Schi ffes.   Ei n  genau es  Manövri er en  mi t  h oh er  Konzentr ati on  i st  u n er-
l ässl i ch.   Dabei   i st  a uch  der  Ti ef gan g  des  Schi ffes  entsch ei den d.   Zu  j eder  Zei t  müssen  es  mi n des-
t ens  0, 80  m  Wasser  u nt er  de m  Ki el   ge mäß  der  schi fffahrt spol i zei l i ch en  Geneh mi gu n g  an  j eder
St el l e  sei n,   u m  auch  si ch er  z u  geh en,   dass  es  z u  kei n er  Gr u n dber ü hr u n g  ko mmt.   Zu  beacht en  si n d
bei m  Manövri er en  des  Schi ffes  auch  der  ü bri ge  Ver kehr  bi s  hi n  z u m  kl ei nst en  Sport boot.   Für  di e
Ber at u n g  der  Schi ff sf ü hr u n g  u n d  zur  Hi l fe  bei   der  Ko mmuni kati on  mi t  de m  Assi st enzschl epper,
der  Ver kehr szentr al e  u n d  de m  u mgebenden  Ver kehr  mi tt el s  UK W- Seef u nk  si n d  deshal b  z wei   r e-
vi er ku n di ge  Lotsen  dur ch  di e  Schi ff sf ü hr u n g  der  „ Queen  El i zabet h “   an  Bor d  zu  n eh men.
Nach  u n d  auch  währ en d  des  Ei n-  u n d  Ausl aufens  hi nt erfr agt  das  Wasser str a ßen-  u n d  Schi fffahrt s-
a mt  Lü beck  i m  l a ufen de m  Pr ozess  di e  gefor dert en  Aufl agen.   Di e  Si ch er h ei t  muss  ge währl ei st et
sei n,   wi r  wol l en  aber  nat ürl i ch  auch  Schi fffahrt  i n  u nser en  Seehäfen  mögl i ch  mach en.   So  h ei ßt  es
auch  i mmer  wi eder  di e  Bedi n gu n gen  u n d  Aufl agen  an  n eu e  Vorr ausetzu n gen  anzu passen.
So  i st  j eder  Anl auf  i n  di ese m  Si n n e  auch  i mmer  wi eder  ei n e  n eu e  Her ausf or der u n g  f ür  u nser e
schi fffahrtspol i zei l i ch e  Auf gabenerf ül l u n g.    
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Ei nf ü hr u n g
Di e  Cäci l i en br ücke  Ol den-
bur g  ( Abbi l du n g  1 )   i st  ei n e
denk mal gesch ützt e  Str a-
ßen- Hubbr ücke  mi t  ei n er
St ütz wei t e  von  40, 8  m  u n d
ei n er  Br ei t e  von  1 0, 5  m.   U m
Bi n n enschi ffen  das  Passi e-
r en  des  Küst enkanal s  z u
er mögl i ch en,   l ässt  si ch  der
be wegl i ch e  Br ücken ü ber-
bau  u m  ca.   3, 5  m  an h eben.
Di e  Br ücke  wur de  i m  Rah-
men  des  Küst enkanal baus
z wi sch en  1 926  u n d  1 927  er-
ri cht et.   Si e  befi n det  si ch  i m
Er satz  der  Cäci l i en br ücke  Ol den bur g  –  Span n u n gsfel d  z wi sch en  be-
tri ebl i ch er  Not wendi gkei t  u n d  Denk mal sch utz
